
Die Sekundarschule Seuzach will zur Klimaschule werden. In Zu-

sammenarbeit mit dem gemeinnützigen Verein My Blue Planet wird

sie dafür über vier Jahre hinweg Klimaschutz und Nachhaltigkeit im

Schulalltag verankern.

Mit verschiedenen Projekten und Aktionstagen soll so der ökologi-

sche Fussabdruck der Schule verringert und den Schülerinnen und

Schülern ermöglicht werden, einen Beitrag zum Klimaschutz zu

leisten. Geplant ist beispielsweise eine Neugestaltung des Pausen-

platzes, um die Biodiversität zu fördern. Nach Abschluss des vier-

jährigen Projekts darf sich die Sek Seuzach offiziell Klimaschule

nennen.

Der Startschuss fiel letzte Woche im Rahmen eines sogenannten Im-

pulstages. In einem interaktiven Postenlauf setzten sich die Schüle-

rinnen und Schüler mit Themen wie Energieverbrauch, CO₂-
Ausstoss oder dem nachhaltigen Umgang mit Ressourcen auseinan-

der, wie Tele Top berichtet .

Bei den Schülerinnen und Schülern kommt das Projekt offenbar gut

an: «Auch andere Generationen werden vom Klimawandel betrof-

fen sein», sagte eine Schülerin. «Wenn man nicht jetzt handelt,

wann sonst?»

Fabienne Grimm ist Redaktorin im Ressort Region Winterthur und schreibt über
Gemeindepolitik und Gesellschaftsthemen. Sie hat an der Universität Fribourg
Zeitgeschichte studiert. Mehr Infos

Gemeinde Seuzach

Sek Seuzach will
Klimaschule werden
Die Sekundarschule Seuzach setzt sich gemeinsam mit dem
Verein My Blue Planet für den Klimaschutz ein. Sie nimmt an
einem vierjährigen Projekt teil.
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